
Mittwoch, den 7. Mai 2008 
 
JBO reist nach Amerika 
 
Geplanter Kulturaustausch sorgt für Vorfreude Radolfzell (ce). Musik gilt weithin als 
eine Sprache, die jeder versteht und die Menschen in der ganzen Welt verbindet. 
Vom Wahrheitsgehalt dieser Worte wird sich das Jugendblasorchester während 
seiner zehntägigen Konzertreise in die USA im Juli selbst überzeugen können. 
Anlass für die Fahrt gab der Besuch von 60 amerikanischen Jugendlichen, die letztes 
Jahr über die gemeinnützige Organisation ´Blue Lake´ bei gastgebenden Familien in 
Radolfzell untergebracht waren. Als Gegenleistung für die erwiesene 
Gastfreundschaft wurde das JBO nun nach Michigan eingeladen. Der kulturelle 
Austausch steht im Vordergrund der Reise, an der 56 Jugendliche und vier Betreuer 
teilnehmen werden. 
Das internationale Austauschprogramm, das vor knapp vierzig Jahren in den USA ins 
Leben gerufen wurde, dient der "Förderung von Frieden und dem Völkerverständnis 
durch die universale Sprache der Musik". Ulrich Schad, Vorsitzender des 
Elternbeirats der Musikschule, ist davon überzeugt, dass sich das Zusammentreffen 
mit einer anderen Kultur auf die Jugendlichen sehr positiv auswirken wird. Um den 
kulturellen Eindruck zu verstärken und sich ein Bild von der Lebensweise der US-
Bürger machen zu können, sind die Jugendlichen während ihres Aufenthalts in 
Gastfamilien untergebracht. Drei Städte im Bundesstaat Michigan wird das JBO 
besuchen und dort Konzerte geben. 
"Die Vorfreude auf die USA-Reise ist bei den Jugendlichen deutlich zu spüren und 
hat nochmals für einen Motivationsschub gesorgt", so Ladislaus Vischi, Leiter der 
Musikschule. "Für einen Musiker ist die Teilnahme an einer Konzertreise ein 
einzigartiges Erlebnis und die Heimatgemeinde im Ausland zu repräsentieren ist ein 
wirkliches Privileg", erklärt Vischi. Nina Ohnacker und Annemarie Weberling, 
Mitglieder des JBO, sind vor allem auf Land und Leute und die neuen Eindrücke 
gespannt, die sie dort gewinnen werden. 
Finanziert wird das Projekt hauptsächlich durch das Einbringen eigener Mittel. Die 
Jugendlichen waren in den letzten Monaten im Rahmen ihrer Möglichkeiten aktiv und 
haben durch das Veranstalten von Konzerten ihren finanziellen Beitrag geleistet. 
Aber auch die Radolfzeller Bürger sind eingeladen, das Vorhaben des JBO zu 
unterstützen. Zwölf Spendendosen wurden in den vergangenen Tagen in 
verschiedenen Banken und Geschäften des Einzelhandels aufgestellt, so dass jeder 
der möchte, einen Beitrag leisten kann. Auch ansässige Unternehmen und Firmen 
sind eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen. Das Ergebnis der Sammlung wird 
beim Galakonzert des Hausherrenfestes bekannt gegeben. 
 
Singener Wochenblatt - Lokalausgabe Radolfzell Page 1 of 2 


